
STRAD (Turnier 44, 4. Wettkampftag)

Seid gegrüßt zum Osterscheibenwerfen!

Dem Osterfeiertagen zu Ehren ist die (runde) Zielscheibe gegen eine eierförmige Zielscheibe
ausgetauscht worden. Schauen wir mal, wer sich dadurch irritieren lässt und wem das einfach nur
schnurzpipe ist. Heiko darf an diesem Ostertag vorlegen: V11, U12 und P13 sollen 47 Punkte
einbringen und endlich die rote Laterne abgeben. Mit nur einem Punkt Vorsprung muss sich nun
Michael behaupten. Mit P12, V13 und R8 und (derzeit) 53 Punkten wehrt er den Angriff erst einmal
ab. Klaus und Uwe hatten zuletzt 5,5 Punkte mehr als Heiko. Klaus versucht sich mit einem
Zentrumstreffer, sowie V10 und V11. Diese Würfe reichen zwar, um Heiko auf Abstand zu halten,
bedeutet aber für beide Punktabzug für die herunter gefallenen Pfeile in V11. 25 Punkte verbleiben
nun noch für Heiko und Klaus kann es immerhin noch auf 50 Punkte bringen. Uwe, der nächste
Werfer an der neuen Scheibe, wagt nicht so viel und versucht es mit X13, P12 und T12. Allerdings
muss dabei P12 mit Michael geteilt werden. 31 Punkte sind aber noch für Uwe möglich, während
Michael 48 Punkte verbleiben. Christian, der 2,5 Punkte mehr als Uwe und Klaus besitzt, peilt
heute die Felder R11 und R10 sowie einen Teffer ins Zentrum an, wobei der letzte Pfeil zusammen
mit dem von Klaus zu Boden geht. 42 Punkte sind aber noch möglich für Christian und für Klaus
sieht es jetzt nicht mehr ganz so gut aus. Er fällt nunmehr auf 20 Punkte zurück. Damit kann er
sich im Moment noch knapp vor Heiko platzieren und die rote Laterne so gerade mal noch
abwehren. Stefan muss nun mindestens 30 Punkte erzielen, um in der Gesamtwertung vor
Christian zu verweilen. Dies schafft er mit den Würfen in den sicheren Feldern W10, W11 und W12
(33 Punkte). Thomas muss nun ebenfalls mindestens 30 Punkte erzielen, um vor Stefan zu
bleiben. V5, T11 und U11 versprechen 32 Punkte und damit wäre auch sein Ziel erreicht. Kommen
wir nun zu den Top 3, die einzigen mit dreistelligen Punktzahlen beim letzten Mal. Tobias, 11
Punkte zuletzt vor Thomas, hat selbst einen Abstand von 24,5 Punkten zu Rang 2. Um diesen
Abstand zu verkleinern peilt er R13, V13 und R12 an. Allerdings fallen die beiden Pfeile in V13 zu
Boden. Michael ist der Leidtragende und er fällt damit auf 22 Punkte zurück und damit hinter Heiko
auf den letzten Platz. Tobias muss sich (vorerst) mit „nur noch“ 50 Punkten zufrieden geben. Trotz
der Kürzung ist also Holger, der nächste Werfer, gefordert. T13, R11 und P11 sind seine
anvisierten Ziele, was im Fall von R11 in die Hose, äh zu Boden geht. Mit herunter wird der Pfeil
von Christian gerissen, der damit auf 20 Punkte zurückfällt. Für Holger stehen damit 24 Punkte
aktuell auf der Anzeigentafel. Damit muss er Tobias (erst einmal) den Vortritt lassen. Nun fehlt nur
noch Hans, dessen Vorsprung 29 Punkte vor dem zuletzt Drittplatzierten Tobias betragen hat.
Daher müssen mindestens 21 Punkte erzielt werden, um nicht die Tabellenführung zu verlieren.
Nach dem letzten Erfolg (52 Punkte) ändert Hans seine Taktik nicht. Das ist heute aber die falsche
Entscheidung gewesen. R10 hatte Christian auf dem Schirm, der damit eine Nullrunde hinlegt und
dafür ganz ans Tabellenende rutscht. Auch der zweite Wurf von Hans (R8) ist schon belegt und
zusammen mit Michaels Pfeil purzeln beide zu Boden. Das trifft Michael allerdings sehr, da er nun
nur noch 6 Punkte auf dem Konto hat und damit ganz knapp hinter Christian die rote Laterne
übernehmen muss. Für Hans wird es nun ganz eng. Zumindest sein dritter Pfeil punktet voll, aber



V8 bringen nur 16 Punkte und damit verliert er nicht nur dir Tabellenführung, sondern fällt  auch
noch hinter Holger zurück. Allerdings beträgt sein Abstand zur Spitze gerade mal 5 Punkte, die
allerdings den Unterschied machen Tobias fehlen nun noch 72 Punkte zum Sieg, was beim
nächsten Mal also theoretisch möglich ist. Damit ist er das einzige Club-Mitglied, das am nächsten
Wettkampftag gewinnen und damit das Turnier beenden kann. Holger schleppt noch immer einen
halben Punkt mit sich herum und Hans kann auch die fehlenden 77 Punkte an einem Tag nicht
erzielen. Beim nächsten Mal sind die Verfolger also gefordert, Tobias daran zu hindern, dass er die
notwendigen 72 Punkte erzielt. Vier Werfer aber plagen halbe Punkte auf ihrem Konto und haben
daher noch ganz andere Probleme. Während Stefan, Uwe und Klaus wohl eher noch auf drei
Wettkampftage hoffen, könnte Holger es in zwei schaffen, wenn es ihm gelingt, innerhalb dieser
beiden Tage den halben Punkt zu eliminieren. Die wesentliche Frage ist aber, wie lange gibt
Tobias seinen Verfolgern noch Zeit, um sich in Position zu bringen. Schon beim nächsten Mal
wissen wir diesbezüglich bereits etwas mehr.

Tageswertung:
1) Tobias Weiß  R13 / V13 / R12 50,0
 2) Stefan HeckmannW10/ W11/W1233,0
 3) Thomas Schütze V5 / T11 / U11 32,0
 4) Uwe Schnell  X13 / P12 / T12 31,0
 5) Heiko Manthey  V11 / U12 / P13 25,0
 6) Holger Ziehm  T13 / R11 / P11 24,0
 7) Klaus Beer  Z30 / V10 / V11 20,0
 8) Hans-Gert Klemme R10 / R8 / V8 16,0
 9) Michael Sooß  P12 / V13 / R8  6,0
10) Christian Weiß  R11 / R10 / Z30  0,0

Gesamtwertung:
 1) ( 3) Tobias Weiß   150,00
 2) ( 2) Holger Ziehm   148,50
 3) ( 1) Hans-Gert Klemme  145,00
 4) ( 4) Thomas Schütze   121,00
 5) ( 5) Stefan Heckmann   119,50
 6) ( 7) Uwe Schnell   102,50
 7) ( 8) Klaus Beer   91,50
 8)( 10) Heiko Manthey   91,00
 9) ( 6) Christian Weiß   74,00

 10) ( 9) Michael Sooß   73,00

R8 R8        R10 R10
R11 R11    V11 V11
Z30 Z30     V13 V13

Alle: Beim nächsten Mal gilt wie gehabt die folgende Zielscheibe:
       Zielscheibe mit den Kreisen Z bis P und den besonderen Feldern in R, V und Z

Macht's gut, bis zum nächstebn Mal,

Michael


